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cCCo 11Nenuelte Ereigniſſe
Bei der GValatafel in Stockholm wechſelten der König von Schweden

und der Kaiſer ſehr herzliche Trinkſprüche

Fürſt Bülow iſt wieder in Norderney eingetroffen

Graf Zeppelin iſt heute früh zu einer Probefahrt auſgeſtiegen

Trotz der Ankündigung des Generalſtreiks iſt in Paris keine größere
Arbeitseinſtellung erfolgt Das Militär iſt in Bereitſchaft

Frau Toſelli beabſichtigt neuerdings ſich von ihrem Gatten ſcheiden
zu laſſen

Siegmund Friedberg der nach Unterſchlagung von anderthalb
Millionen Mark nach Newyork entfloh trifft heute in Berlin ein um ſich
dem Gericht zur Verfügung zu ſtellen

Die Streikbewegung in Frankreich
Würde das franzöſiſche Parlament nicht in den Ferien ſein ſo müßte

man den jetzigen Vorgängen auf ſozialem Gebiete eine weit größere
politiſche Bedeutung zuſchreiben als heute nötig iſt wo das Kabinett

Clemenceau nicht beirrt durch die ſonſt unausbleiblichen Angriffe in
der Kammer in aller Ruhe die geeigneten Maßregeln treffen kann um
eine Störung der öffentlichen Ordnung zu verhindern

Kleine Urſachen große Wirkungen ſo könnte man auch hier ſagen
wenn ſich aus dem Erdarbeiterausſtande in Vigneux ein General
ſtreik der Arbeiter von Paris entwickeln würde Streiks ſind auch in
Frankreich nichts Seltenes und in den letzten Jahren haben wir in der
Nachbarrepublik Bergarbeiter Dockarbeiter Etektrizitätsarbeiter Winzer
und Briefträger im ſozialen Kampfe ſtehen ſehen von anderen Kategorjen

bei denen der Ausſtand nur einen geringen Umfang hatte ganz zu
ſchweigen Verſchiedentlich iſt im Laufe der Zeit der Generalſtreik an

gedroht worden aber er kam nicht zur Durchführung ſei es nun daß
die beſſere Einſicht ſchließlich doch den Sieg davontrug oder daß die Aus
ſichten von vornherein zu ſchlechte waren Abgeſehen von Holland wo die
Arbeiter einen Erfolg zu verzeichnen hatien waren in anderen Staaten
die Erfahrungen mit dem Generalſtreik für die Veranſtalter ungünſtig
geweſen ſodaß die ſozialiſtiſche Parteileitung in den letzten Jahren ent
gegen ihrer früheren Praxis nicht nur von ſolchen allgemeinen Aus
ſtänden ſondern auch von Streiks überhaupt dringend abriet was
bekanntlich auch in Deutſchland zuletzt gelegentlich der großen Bauarbeiter
bewegung geſchehen iſt Jn Frankreich ſcheinen die Arbeiterführer freilich
den Augenblick für gekommen zu halten um durch Proklamierung des
Generalſtreils einen Druck auf die Oeffentlichkeit auszuüben und letztere
die Macht der Arbeiter fühlen zu laſſen gleichzeitig aber auch gegen die
Vorgänge in Villeneuve wo der Zuſammenſtoß zwiſchen Streikenden und
Militär eine Anzahl Opfer gefordert hatte zu proteſtieren Jedoch der

erſte in dieſer Hinſicht von den Bauarbeitern gemachte Verſuch welcher
völlig fehlſchlug iſt nicht ſehr ermutigend und vielleicht unterlaſſen die
Arbeiterführer das grauſame Spiel den Generalſtreik zu proklamieren
zumal unter den Arbeitern ſelbſt keine große Neigung vorhanden iſt ihre

Exiſtenz zu riskieren und die öffentliche Meinung dem ſozialen Kampfe
keineswegs ihre Sympathien entgegenbringt wie denn auch faſt die geſamte
Preſſe den Arbeitern von der ultima ratio dringend abrät

Das energiſche Vorgehen der Regierung hat zunächſt den beſten Ein
druck gemacht ob man ihr aber aus dieſer Schneidigkeit nicht doch ſpäter
einen Strick dreht iſt keineswegs ausgeſchloſſen
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Hierzu liegen heute noch folgende Meldungen vor

Paris 3 Auguſt Trotz der von dem Allgemeinen Arbeiter
verbande ausgegebenen Streikparole wurde heute früh die Arbeit in ge
wohnter Weiſe wieder aufſgenommen Auch die Erdarbeiter und
Maurer arbeiten obgleich es kleinen Gruppen von Ausſtändigen hier
und da gelingt Arbeitswillige von der Arbeit abzuhalten Polizeibeamte
beobachten die Ausſtändigen und ſind bereit für den Fall daß dieſe den
Arbeitenden gegenüber Gewalt anwenden einzugreifen

Die Mehrzahl der Morgenblätter iſt erſchienen Die dem
Verbande angehörigen Setzer enthielten ſich zwar der Nachtarbeit doch
geſchah von ihrer Seite nichte um die arbeitswilligen Hilfskräfte zu ſtören
Das ſtarke Polizeiaufſgebot vor den Druckereien erwies ſich demnach als
überflüſſig Die Bäcker und Fleiſcherläden die Milch und
Gemüſegeſchäfte ſind offen wie gewöhnlich auch im Lohnwagen
verkehr und im Verkehr der Stadtbahnen iſt bisher keine Störung
zu verzeichnen Die Truppen der Pariſer Garniſon erhielten Befehl ſich
bereit zu halten Seit den erſten Morgenſtunden reiten Patrouillen durch
die Stadt

Paris 3 Auguſt Die Zeitungen ſtellen das volllommene Scheitern
des von dem Allgemeinen Arbeiterverbande hervorgerufenen General
ſtreikt s feſt Trotzdem macht ſich an der Arbeitsbörſe ſeit 3 Uhr nach
mittags eine ziemlich lebhaſte Bewegung geltend Die Arbeit iſt in
Vigneux zum Teil aufgenommen worden Vom Kohlengrubengebiet Lens
wird eine Anzahl von Streikfällen gemeldet Gendarmen bewachen die
Schächte

Paris 3 Auguſt Während eines Anflaufs bewarfen Gäſte eines
Cafés an der Place de la Reépublique Polizei und Militär mit
Stühlen Tiſchen und Flaſchen Mehrere Perſonen wurden verletzt
Die Polizei nahm mehrere Verhaftungen vor Ein Polizeikommiſſar
wurde durch einen Schuß am Bein verwundet Um 8 Uhr abends war
die Ruhe wieder hergeſtellt Die Truppen konnten in ihre Kaſernen
zurückkehren

Zur Geſchäftslage in der Elektrizitätsinduſtrie
Die Elektrizitätsinduſtrie iſt von dem gewerblichen Rückgang nur wenig

in Mitleidenſchaft gezogen worden Während in den meiſten Gewerben
Beſchäftigungsgrad und Marktlage ſich recht unfreundlich repräſentieren
zeigt ſich in der Elektrizitätsinduſtrie eher ſchon wieder eine leichte Be
tebung Abſatz ſowohl als Preiſe ſind befriedigend Die Lage des
Arbeitsmarktes iſt zwar durch einen ſtärkeren Andrang Arbeitſuchender aus

anderen Gewerben gedrückt aber die Zahl der Beſchäftigten ſelbſt iſt
ſogar höher als im Vorjahre Bei einer beſtimmten Anzahl von Betrieben
der Elektrizinätsinduſtrie die monatlich über ihre Beſchäftigtenziffer berichten

waren im Juni dieſes Jahres mehr Arbeiter tätig als im vorigen Jahre
Die Beſchäftigungsgelegenheit hat demnach im Gegenſatz zu faſt allen
anderen Gewerben einſchließlich des Kohlenbergbaues zugenommen

Die befriedi gende Geſtaltung de Jnlands abjaß rührt zu einem guten

Teil il daher daß die gewerbii chen Gr oßbetriebe die gegenwärtige Zen zu

umfangreichen Betriebsverbeſſerungen ausnützen die vielfach in
einer ſtärkeren Verwendung der elektriſchen Kraft beſtehen Namentlich
werden ſolche Umwandlungen auf den Berg Hütten und Walzwerken
dann aber auch in Betrieben des Textilgewerbes vorgenommen Auch in
der Landwirtſchaft nimmt die Anlage von Kraftſtationen und die An
gliederung zahlreicher Ortſchaften und Betriebe an dieſe Zentralſtationen
zu Der Hauptzweig der Elektrtzirätsinduſtrie die Herſtellung von Dynamo

maſchinen Elektromotoren Transformatoren uſw weiſt daher
im lauſenden Jahre eine ſehr befriedigende Entwickelung auf

Ließ in einigen kleineren Betrieben der Beſchäftigungsgrad vorüber
gehend nach weil das Jnland ſeinen Bedarf einſchränkte und die fraglichen
Betriebe am Export weniger intereſſiert ſind ſo war bei anderen die
Arbeitsgelegenheit um ſo reichlicher Wo es dieſen an inländiſchen Auf
nägen fehlte hatten ſie für Jtalien OeſterreichUngarn auch für Groß
britannien Belgien und Spanien weit mehr zu tun als im vergangenen
Jahr Wurden doch im erſten Halbjahr an Dynamomaſchinen aller
Gewichtsklaſſen 134608 Doppelzentner ausgeführt gegen 88020 im erſten

Semeſter 1907 Der Export iſt alſo um 46588 Doppelzentner oder um
mehr als 50 Proz gewachſen Das bedeutet auf jeden Fall einen
ſolchen Zuwachs an Beſchäftigung daß ſelbſt bei einem geringeren
Jnlandsbedarf die Arbeitsgelegenheit in den Dynamomaſchinenfabriken
nicht knapp geworden iſt Zudem konnten im Auslandsgeſchäft zum Teil
noch Preiserhöhungen durchgeſetzt werden Jtalien das ſeine Bezüge in
ganz beſonderem Maße ſteigerte hatte tatſächlich einen ſtärkeren Bedarf

Außer dem Dynamomaſchinengeſchäft hat ſich aber auch der Umſatz in
Kabeln während des laufenden Jahres gehoben Der Jnlandsabſatz
nahm zu noch mehr aber ſtieg der Auslandsabſatz der für die Kabel
herſtellung eine wichtige Rolle ſpielt Jm erſten Halbjahr 1908 wurden
17 190 Doppelzentner Kabel mehr exportiert als 1907 dem Werte nach
macht das eine Mehreinnahme von ca 3 Millionen Mark aus
Vor allem hat Chile ſeine Bezüge an Kabeln aus Deutſchland ſehr erhöht
unſere Ausfuhr dorthin ging von 571 Doppelzentnern im erſten Halbjahr
1907 auf 18074 Doppelzentner im laufenden Jahre hinauf Ferner be
zogen Schweden Dänemark Belgien bedeutend größere Mengen Groß
britannien und Argentinien ſchränkten dagegen ihren Bedarf ſehr ein

Beleuchtungsgegenſtände waren im Jnlande nicht ſo rege gefragt
wie noch im Vorjahre die weitere Abnahme der Bautätigkeit hatte natur
gemäß auch einen geringeren Abſatz an Ausſtattungsartikeln unter denen
elektrotechniſche Gegenſtände eine ziemliche Rolle ſpielen zur Folge Die
Abnahme des Jnlandsgeſchäfts konnte aber zum Teil durch den Mehr
abſatz im Auslande wieder eingeholt werden da nicht nur die Menge
ſondern auch der Wert des Exportes noch ſtieg Die Telephon und
Telegraphenwerke hatten auch nur vereinzelt über Abſatzſchwierigkeiten
zu klagen in einzelnen Betrieben wurden ſogar noch immer Ueberſtunden

eingelegt Ungünſtig ſah es allerdings in den Betrieben aus ſoweit ſie
für die Automobilinduſtrie tätig ſind die Kriſe die in der Auto
mobilinduſtrie ſeit zirka einem Jahre herrſcht wirkte auf den Abſatz von
Elektromotoren für Automobile einſchränkend zurück

Daß die Verkaufspreiſe ſich auf einem gewinnbringenden Niveau
erhielten dazu hat vor allem das gegenſeitige Einvernehmen der
größten Betriebe in der Elektrizitätsinduſtrie mitgewirlt Durch
ſie wurde der Zur bei T von Aufträgen ſaß aufgehoben

Die Ahnfrau
Roman von Roſa AxamethyRacher

18 FortſetzungBei dieſer Möglichkeit welche ihr abgeſehen vom Verluſte einer
glänzenden Zukunft auch eine ſchmähliche Niederlage und
Blamage vor der Welt brächte erbebte ihr ſtolzes Herz ihre
bochmütige Seele

Sie nahm ſich vor Oktav zu beaufſichtigen ihn nicht ſoviel
ſich ſelbſt zu überlaſſen in nächſter Zeit Sie war ſonſt immer
zu ſtolz geweſen freiwillig ſeine Geſellſchaft zu ſuchen ihn zu
rufen Sie wollte ſich bitten finden herablaſſen ſie wollte
beglücken angebetet werden Nun mußte ſie auf ihrer Hut
ſein Trotz des Tanzes Geplauders und Gewühles rings um
ſich gingen Theodoras Augen ſtets ſuchend im Saale umher
und verfolgten den Mann den ſie liebte

Es war wohl nicht die Liebe eines warmen Frauenherzens
wie bei Wally welche Dora ihrem Verlobten weihte aber es
war das einzige Gefühl deſſen ihr ſtolzes kaltes Herz über
haupt fähig war

Sie kannte Oktav ſeit ihrer Kinderzeit wo er ſtets ihr
Spielgefährte geweſen Sie hatten ſich gar oft geſtritten denn
Dora war rechthaberiſch und Oktav obwohl ſtets ritterlich
geſinnt fügte ſich doch nicht allen ihren LaunenDen gutmütigen Zeno kommandierte ſie nach Gefallen bis

es auch dieſem zuviel wurde und er zu klein ganz klein Wally
flüchtete Dieſes ſüße roſige blonde Baby ſtreckte lachend ihre
Händchen nach Zeno aus und ſchlang ihre Arme um den
ſchönen blonden Knaben So fanden ſich ſchon in früheſter
Jugend ihre Herzen

Nicht ſo bei Dora und Oktav Oktav
Studien ins Ausland und als er zurückkehrte
jungen Dame herangereiſt
herriſches Weſe

Rahdruk herdoten

führten ſeine
war Dora zur

Wieder hätten ihre Kälte und ihr
n den jungen Mann von ihr ferngehalten wenn

ine ralſelhaſte Vorliebe für das 5 Ahnenviod ihn nicht in z ihre

Nähe geführt an ſie gefeſſelt hätte
Dora ſah dem verehrten Bilde ähnlich und langſam taute

Oktav auf Er ſuchte ihre Geſellſchaft und ſtieß ihn auch hie
und da ein Wort oder Blick Doras zurück ſo vergaß er dies
im nächſten Moment um in ihren Anblick ſich zu verſenken

Er lebte neben der Verlobten ein Traumleben Er ſah
in ihr nicht Dora Eichenkron ſondern Eva Theodora die
Ahnfrau und die flüchtige Aehnlichkeit mit dieſer beglückte ihn
ſo ſehr daß er alles andere was ihn ſonſt an Doras Charakter
abgeſtoßen darüber vergaß

Dora wußte auch welchem Umſtand ſie die Neigung Oktavs
zu danken habe und fühlte ſich ſtark in dieſem Bewußtſein ſtark
und ſicher Trotz ihres kalten ſteifen ſtolzen Weſens liebte
ſie Oktav doch nach ihrer Art als den einzigen Menſchen an
den ſie ſeit ihrer Kinderzeit mit wärmeren Gefühlen gedacht

Die Partie war auch in jeder Beziehung eine glänzende
ſelbſt für eine Baroneſſe Eichenkron denn Oktav ſowie ſein
Bruder zählten zu den reichſten Gutsbeſitzern des Landes
Alſo auch ihr Hochmut und ihre Herrſchſucht waren durch
dieſe Verlobung befriedigt Und nun ſollte ſie zittern müſſen
um etwas das ihr Recht war Das ihr alleiniger Beſitz rgeweſen Wie entſetzlich demütigend Ah wie ſie es haßte

jenes nameuloſe niedere Geſchöpf welches imſtande war ihr
Dora von Eichenkron ſo ſchwere Sorge zu bereiten

Wie ſie es haßte Wenn Blicke Dolch und Gift geweſen
wären Dora hätte mit den ihren Eva zugrunde gerichtet

Mitterunacht nahte heran
Der Freiherr welcher auf einer erhöhten Eſtrade neben

einigen älteren Herrſchaften dem Tanze der Jugend zugeſehen
wollte ſich nun zurückziehen

Er erhob und verabſchiedete ſich
Langſam durchſchritt er ſich auf ſeinen
den weiten Saal

Jn der Mitte desſelben wurde getanzt

Anweſenden
ſtützend

von den
Stock mühſelig

an den Wänden

entlaug ſtanden ploudernde Paare und zwi ſchen dieſen war ein

ſchmaler Gang frei um ſich durchzudrängen
Als der Freiherr an die Stelle gelangte wo das ſchöne

Bild ſeiner Großmutter hing blieb er plötzlich von einem über
raſchenden Anblick gefeſſelt ſprachlos ſtehen

Gerade unter dem Bilde ſtand Eva wie aus dem Rahmen
desſelben herabgeſtiegen

Das ſilberdurchwirkte duftige Kleid ſtimmte zu dem Gewande
der Ahnfrau dort oben die ſchlanke anmutige Geſtelt die ganze
Haltung waren dieſelbe Dazu der gleiche ſchöne Kopf das
blaſſe Geſicht die in dieſem Moment eben ſo düſter ſprühenden
dunklen Augen und der herbgeſchloſſene kleine Mund waren
von packender Wirkung Es war ein Anblick der Schwach
nervigen faſt ein Grauen hätte einflößen können

Der Freiherr prallte zurück und ſeine Augen
Eva richtend ſtieß er einen ziſchenden Ton des
Schreckens aus

Eine wunderbare ganz unfaßbare Aehnlichkeit ſagte laut
eine Stimme neben dem alten Herrn und eine Hand ſtützte den
Schwankenden

Der Freiherr wandte ſich und ſah in Oktavs bleiches er
regtes Geſicht ſah ſeine Augen mit Entzücken und höchſter
ſeeliſcher Aufregung an jenem Doppelbilde da an der Wand
gegenüber hangen

Doch auch die Umſtehenden im Saale welche Zeugen derkleinen Szene und des Ausrufes Oktavs geworde n ſahen nach

jener Richtung und gewahrten im Augenblick dieſes wunder
bare Spiel der Natur und des Zufalls Alles ſtaunte man
machte einander aufmerkſam und bald ſtaute ſich die Menge
um die ahnungsloſe Eva und das haft ſchöne BildEva hatte eine kleine Unannehmli hen mit einem Tänzer

zehabt der ſie um eine Tour beſtürmte die ſie ihm nichtgewährt en wollte

De See 18 n J M iſi henWie zen u ell 0 ne e cben
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dem Ahnenbilde
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Seite 2 Mittwoch
allerdings wurden die mittleren und kieineren Betriebe durch dieſes Ein
vernehmen gleichzeitig erheblich geſchädigt Die Art und Weiſe des Vor
gehens der großen Firmen iſt mit Recht verurteilt worden ber ſie iſt
ſchließlich doch auch als eine Gegenmaßregel gegen die früher übliche
Ausnützung der Konkurrenz durch die Kundſchaft zu erklären Als
1902 der Wettbewerb beſonders empfindlich war kam es vor daß man
bei Erteilung von Aufträgen Angebote der bekannten Elektrizitärsgeſell
ſchaften einforderte Nach Eingang der Angebote ließ man die Vertreter
der einzelnen Geſellſchaften an einem beſtimmten Tage zu ſich kommen,
verhandelte mit jedem der Vertreter einzeln und ſuchte ihn zu beſtimmen
den Preis weiter herabzuſetzen Nachdem dann jede Firma ihre Preij

herabgeſetzt hatte wurden die drei nunmehr am billigſten anbietenden
Firmen zur nochmaligen Verhandlung beſtellt und abermals um weitere
Herabſetzung der Preiſe angegangen Gegen dieſe Art der Ausnützung
eines ſcharfen Wettbewerbs empfahl ſich allerdings ein gewiſſes Einver
nehmen der großen Betriebe Die jetzige Art und Weiſe des Vorgehens
der großen Betriebe ſchießt aber weit über das Maß des Erlaubten hinaus
und ſtellt eine grobe Täuſchung der Auftraggeber dar

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Auguſt Das Kaiſerpaar in Stockholm Aus
Stockholm 3 Auguſt wird gemeldet Der König und die Königin von
Schweden mit Gefolge begaben ſich begleitet vom Miniſter des Aeußern
von Trolle dem ſchwediſchen Geſandten in Berlin Grafen Taube heute
vormittag 8 Uhr 45 Min an Bord des Königsſchiffes Drott Un
mittelbar nach der Ankunft der königlichen Herrſchaften ſetzte ſich der
Drott in Bewegung eskortiert von vier Torpedobooten und unter dem

Salut des Kaſtells Holmen und der auf dem Fluſſe verankerten fünf
Panzerſchiffe die dem Küſtengeſchwader und der Seekriegsſchulabteilung
angehören Direkt vor Fyaelderholmarne ankerte der Drott Während
die Mannſchaften in Raen aufenterten brachen die des naheliegenden
Stockholmgeſchwaders in Hurrarufe aus Gleichzeitig wurde die Hohen
zollern beobachtet die kurz darauf die ſchwediſche Königsflagge ſalutierte
Um 91 Uhr paſſierte die Hohenzollern unter dem Salut des Stockholm
geſchwaders Fjaelderholmarne und begrüßte den Drott Direkt hinter
der Hohenzollern folgten das Depeſchenboot Sleipner und der Kreuzer
Stettin ſowie ein deutſches Torpedoboot Die ſchwediſche Eskorte des

Kaiſerſchiffes beſtand aus den Torpedojägern Vale und Magne ſowie
acht Torpedobooten Die Hohenzollern und die ſie eskortierenden Schiffe
ankerten in der Nähe des Drott Der König und die Königin der
Miniſter des Aeußern von Trolle und Graf Taube mit Geſolge
begaben ſich darauf in zwei Booten nach der Hohenzollern Um 9 Uhr
50 Min kamen der König und die Königin auf dem Kaiſerſchiffe
an und gleichzeitig wurde die ſchwediſche Königsflagge auf
dem Top des Großmaſtes der Hohenzollern unter dem Salut
des Kreuzers Stettin ſalutiert Gleich darauf ging die Fahrt nach
Stockholm weiter An der Spiye der Flottille gingen die Torpedojäger
Vale und Magne danach jolgte die Hohenzollern das Depeſchen

boot Sleipner und der Kreuzer Stettin Das deutſche Torpedoboot
ſowie zwölf ſchwediſche Torpedoboote folgten in zwei Linien Nachdem die
Flotrille auf dem Fluſſe vor Anker gegangen war begaben ſich der König
und die Königin gleichzeitig mit den hohen Gäſten um 11 Uhr 50 Mim
in der Königsſchaluppe Vaſaordegen nach Lögaardstrappen unter
donnerndem Kanonenſalut der verankerten Schiffe Kaiſer Wilhelm
trug ſchwediſche Admiralsuniform mit dem Bande des Seraphinenordens
König Guſtav die Uniform des deutſchen Grenadierregiments zu Pferde

r v Derfflinger Bromberg mit dem Bande des Schwarzen Adler
ordens

Als der Salut der Kanonen die Ankunſt der Hohenzollern auf dem
Fluſſe meldete waren ſämtliche in Stockholm anweſende Mitglieder der
lömiglichen Familie im Empfangspavillon verſammelt Die Prinzen
Wilhelm und Eugen trugen preußiſche Dragoneruniſorm Prinz Karl war
in preußiſcher Huſarenuniſorm Die königlichen Herren uugen das Band

des Schwarzen Adlerordens Der deutſche Geſandte Eraf v Pückler
fuhr auf einem ſchwedtſchen Torpedo dem deutſchen Kaiſerſchiffe bis Vax
holm entgegen Nachdem die Hohenzollern Anker geworfen hatte kamen
in kleinen Dampfpmaſſen die Majeſtäten mit Gefolge ſowie der Minſſter
des Aeußern v Trolle der deutſche Geſandte Graf Taube und die Mir
glieder der deutſchen Legation an Um 11 Uhr landete die Kgl
Schaluppe Vaſaordegen die die Kaiſerflagge und die ſchwediſche
Königsflagge Seite an Seite ſührte von ſieden Ruderern gerudert mit
den Majeſtäten Jn den Kanonendonner miſchten ſich die begeiſterten
Hurrarufe der auf den weitgeſtreckten Kaiplätzen verſammelten Menſchen
maſſen und die Hurrarufe von den im Hafen liegenden Schiffen Als der
Kaiſer und der König an Land kamen ſpielte die Ehrentompagnie die
deutſche Nationalhymne Nach der Vorſtellung brachte der Präſident des
Stadtrates Dr v Frieſen einen Hochruf auf den Kaiſer und die
Kaiſerin der mu einem kräftigen Hurra erwidert wurde aus Der Kaiſer
unterhielt ſich kurze Zeit mit Dr v Frieſen Der König führte darauf
den Kaifer zu der Ehrenkompagnie die wieder die deutſche Nauonalhymne
ſpielte Darauf beſtiegen die Majeſtäten und Königl Hoheiten die Wagen
und fuhren die kurze Strecke nach dem Schloſſe Jn dem erſten Wagen
ſaßen ein Kammerherr und zwei Adjutanten in dem zweiten vor dem
eine Leibgarde Eskadron ritt der Kaiſer und der König in dem dritten
die Kaiſerin und die Königm begleitet von einer Eskadron des Dragoner
Leibregiments Jn den nachſolgenden Wagen waren die übrigen Königl
Hoheiten und das Gefolge Laute Hurrarufe ertönten als ſich die Wagen
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plötzlich anzuſehen zu muſtern und zu beſprechen hatten wie
es augenſcheinlich der Fall war

Jhr Unmut wuchs Die Falte über den ſchönen Brauen
trat deutlicher hervor die Augen ſprühten noch ſtolzer noch
finſterer der ſüße Mund ſchloß ſich noch herber feſter

Die Aehnlichkeit ward durch dieſe ſteigende Erregung von
Minute zu Minute noch größer noch unleugbarer

Wer iſt dieſes rätſelhafte Mädchen flüſterte man ſich zu
Das muß eine Eichenkron ſein Kein Zweifell Das iſt

ja die ſchöne Ahnfrau der Eichenkron wie ſie leibte und lebte
Eva Velden iſt nur ein Pſeudonym man will uns täuſchen

oder überraſchen hieß es bald im ganzen Saal
Der Freiherr ſtürmte von dannen ſodaß Oktav der ihn

ſtützte ihm kaum zu folgen vermochte
Sein Geſicht war totenblaß ſeine Hände zitterten
Großpapa was iſt Jhnen Fühlen Sie ſich nicht wohl

ſtammelte Oktav dem dabei ganz ängſtlich zu Mute wurde
Mir iſt nichts laß mich mein Sohn ich fühle mich

abgeſpannt

Der alte Herr drängte ſich ungeſtüm durch die ſchwatzende
Jugend

Nur eines Großpapa Sagen Sie mir um Gotteswillen
wer iſt jenes wunderbare Geſchöpf wer iſt Eva Velden
Woher ihre fabelhafte Aehnlichkeit mit jenem Bilde frug der
junge Mann bebend und ſeine Stimme erſtickte faſt die Lerden
ſchaft ſeiner Gefühle

Der Freiherr fuhr herum Er ſtarrte Oktav ins Geſicht
Um Gotteswillen forſche nicht Oktav Jch kann es Dir

nicht ſagen laß mich ſonſt breche ich hier zuſammen
flüſterten ſeine bleichen Lippen und Oktav übergab ohne ein
Wort weiter zu ſprechen den alten Herrn der Führung ſeines
Kammerdieners

Langſam apathiſch wandte er ſich in den Saal zurück
Welch ein Rätſel Offenbar beſtand hier ein Familien

geheimnis welches man ihm verbarg Eva war eine Eichen
kron darüber gab es bei Oktav keinen Zweifel Aber von

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in Bewegung ſetzten und begieneten ſie dis zum Burghoſe des Königlichen
Schloſſes

Der König von Schweden verlieh dem Kaiſer das Großkreuz
des Waſaordens Der Kaiſer empfing eine Deputation des 34 preußiſchen
Jnfanterieregiments Der Kaiſer hat die Königin Viktoria zum Ehren
oberſt des 34 Jnfanterieregiments ernannt Kaiſer Wilhelm ernannte
den König Guſtav zum Admiral der deutſchen Flotte Aus
ieſem Anlaß gab der deutſche Kreuzer Stettin um 11 Uhr einen Salut

von 21 Schuß ab
Der Kaiſer und der König ſtatteten um 12 Uhr einen Beſuch der

Riddarholmskirche in Begleitung der dienſttuenden Kavaliere ſowie
des deutſchen Geſandten Grafen Pückler ab Die Majeſtäten wurden in der
Kirche vom Reichsmarſchall feierlich empfangen Der Kaiſer legte am
Sarge König Oskars ſowie am Grabe Guſtav Adolfs Kränze nieder

Bei der Galatafel die heute abend im Reichsſaale des Königlichen
Schloſſes ſtattfand und zu der ungefähr 300 Einladungen ergangen waren
hielt der König von Schweden folgenden Trmkſpruch in deutſcher
Sprache Eure Mafeſtät Es iſt mir und der Königin eine ganz be
ſonders tief empfundene Freude Eure Majeſtät hier begrüßen zu dürfen
eine Freude die noch dadurch erhöht wird daß Jhre Majeſtät die Kaiſerin
die Gnade gehabt hat Eure Majfeſtät hierher zu begleiten Wir danken
Jhrer Majeſtät für dieſe liebenswürdige Aufmerkſamkeit durch welche die
Königin und ich hoch beglückt ſind Es iſt das erſte Mal daß Jhre
Majeſtät Stockholm mit ihrer hohen Gegenwart beehren und möchten wir
aus dieſem Grunde Jhrer Majeſtät ein ganz beſonders herzliches und
warmes Willtommen zurufen Eure Majeſtät haben ſchon oftmals unſer
Land beſucht und ich kann mit Recht ſagen daß Eure Majeſtät kein
Fremder in Schweden ſind Wir ſchätzen uns glücklich daß dem ſo
iſt und ich weiß mich eins mit meinem Volke wenn ich Eure Majeſtät aus
Herzensgrund in Schweden willkommen heiße Das ſchwediſche Volk be
grüßt in Eurer Majeſtät den hohen Herrſcher eines befreundeten
und ſtammverwandten Volkes und wir ſehen in dem heutigen Be
ſuche einen weiteren teuren und werten Beweis Eurer Majeſtät freund
ſchaftlicher Geſinnung meinem Lande gegenüber welcher dazu bertragen
wird die Bande noch enger zu knüpfen die Schweden mit Deutſchland
verbinden Vor wenigen Wochen haben Eure Majeſtät mir und der
Königin einen ebenſo großartigen wie herzlichen Empfang in Berlin be
reitet Die Erinnerung an jene ſchönen Tage und an die Güte und Gaſt
freundſchaft die wir genoſſen wird ſtets in unſeren Herzen unvergeßlich
bleiben Wenn wir äußerlich auch nicht denſelben Glanz entfalten können
ſo mögen Eure Majeſtät doch überzeugt ſein daß unſere Geſinnungen an
Wärme und Jnnigkeit der Empfindung in nichts zurückſtehen
Mögen die guten und herzlichen Beziehungen zwiſchen unſeren Häuſern
und Völkern wie bisher auch in aller Zukunft unverändert foribeſtehen und
ſich wenn möglich noch vertieſen und weiter entwickeln Jn dieſer ſicheren
Zuverſicht erhebe ich mein Glas auf das Wohl Eurer Majeſtät Jhrer
Mafeſtär der Kaiſerin und auf das Wohlergehen des Deutſchen Reiches

Der Kaiſer erwiderte Aus tieiſſtem Herzen danke ich Eurer Majeſtät
zugleich im Namen der Kaiſerin jür die warmen Worte der Begrüßung
und für den ebenſo glänzenden wie herzlichen Empfang den uns Eure
Majeſtät und Jhre Majeſtät die Königin ſowie die Stadt Stockholm be
reuet haben Wie Eure Majeſtät bemerkten bin ich kein Fremder hier
und wirklich iſt es mir und der Kaiſerin eine wahre Herzensfreude einige
Tage inmitten teurer Anverwandten und eines befreundeten
Volkes zu verweilen Nicht ohne Wehmut und innere Bewegung ſtehe
ich heute an dieſer durch ſo manche Erinnerungen geweihten Stätte Denn
ich gedenke Seiner Majeſtät des unvergeßlichen Königs Oskar und
alles deſſen was ſeine Freundſchaft und Güte für mich und meinen in
Gott ruhenden Vater ja für dieſen noch in den lezzten Stunden
ſeines Lebens geweſen iſt Eurer Majeſtät aber kann ich nicht genug
jür die Zuſage danken daß Sie dies für mich unaueſprechlich teure Erbteil
der Freundſchaft erhalten und pflegen wollen Ebenſo lebhaften Widerhall
finder es in meinem Herzen wenn Eure Majeſtät hervorheben daß die
gleichen Bande des Blutes und der Freundſchaft auch unſere Völker
verbinden Jch vertraue feſt darauf daß dies ſchöne Verhältnis ewig be
ſtehen bleibt und unſere Völker unter dem Schutze äußeren und
inneren Friedens in enger Eintracht und regem Austauſch fortfahren
werden an den großen Kulturaufgaben zu arbeiten die ihnen geſtellt ſind
Möge dieſes ſchöne Land und dieſes markige und ruhmreiche Voik unter
Eurer Majeſtät weiſer jürſorgender Leitung einer immer ſchöneren Zukunſt
entgegengehen und die Erwartungen erfüllt ſehen zu denen ſeine geiſtigen
und materiellen Schäße in ſo reichem Maße berechtigen So erhebe ich
mein Glas auf das Wohl Eurer Majeſtäten des Königlichen Hauſes und
des geſamten ſchwediſchen Volkes

Dementierte Verlobungsnachricht Wie der Anhalter
Staatsanz von zuſtändiger Seite erſährt entbehrt die von verſchiedenen
Zeitungen gebrachte Nachricht von einer bevorſtehenden Verlobung der
Prinzeſſin Antoinette Anna von Anhait jeder Begründung Es
vandelt ſich um Gerüchte von einer Verlobung der Prinzeſſin mit dem
Prinzen Georg Wilhelm von Cumberland

Reichskanzler Fürſt Bülow iſt wieder in Norderney ein
getroffen Jm Laufe des geſtrigen Tages hatte der Reichskanzler in
Berlin eine Reihe von Beſprechungen u a mit dem Staatsſekretär des
Jnnern v Bethmann Hollweg dem Miniſter des Jnnern v Moltke dem
Botſchafter von Radowitz dem Unterſtaatsſekretär v Loebell dem ſtell
veriretenden Staatsſetreiär des Auswärtigen Amts Stemrich

Zum Tode des Herrn von Lucanus Als der 77 jährige
Chef des Ziviltabinetts des Kaiſers Geheimrat von Lucanus vor einigen
Wochen einen Schlaganfall erlitt wußten die Kundigen daß ſeine Lebens
tage gezählt ſeien Und als der bisherige Regierungspräſident v Valentini
mit der Vertretung des Erkrankten beauftragt wurde und auch dem Kaiſer
in Swinemünde Vortrag hielt ſtand es für jedermann außer Zweifel daß
Herr v Lucanus nicht mehr in das Amt zurücktehren würde Der
Verſtorbene der beinahe während der ganzen bisherigen Regierungszeit
unſers Kaiſers als Chef des geheimen Zivilkabinetis gewaltet hatte war
bekanntlich der Gegenſtand fortgeſetzter Sorge unſerer Miniſter Ein Beſuch

Angaſt Nr 182des Herrn v Lucanus bei einem Miniſter bedeutete meiſtens des letzteren
baldigen Rücktritt Er wurde lukaniſiert konnte man leſen d h er
wurde aufgefordert ſein Abſchiedsgeſuch einzureichen Beim Fürſten
Bismarck bis zu dem letzten der aus dem Amte geſchiedenen Miniſter war
der Beſuch des Herrn v Lucanus der Vorbote des Rücktritts Hermann
Karl Friedrich Lucanus wurde am 24 Mai 1831 in Halberſtadt als
der Sohn eines Apothelers geboren Nach Abſolvierung ſeiner juriſtiſchen
Studien und der Prüfung als Auskultator arbeitete er fünf Jahre lang
in Halberſtadt und Frankfurt a O und wurde nach beſtandenem Aſſeſſor
Examen 1859 als Hilfsarbeiter in das Kultusminiſterium nach Berlin
beruſen Jm Jahre 1881 erfolgte ſeine Ernennung zum Unterſtaats
ſekreiär und 1886 erhielt er den Charakter als Wirklicher Geheimer Rat
mit dem Prädilate Exzellenz Kaiſer Friedrich verſeßte ihn im Mai 1888
in den erblichen Adelsſtand Als der Geheime Kabinettsrat Karl v Wilmowstki
bald nach der Thronbeſteigung Kaiſer Wilhelms II eines Augenleidens
wegen in den Ruheſtand treten mußte wurde Herr v Lucanus zu ſeinem

Nachfolger ernannt ßS Die Reichseinnahmen ergaben im erſten Vierteljahre des
jaufenden Etarsſahres etwa 56 Millionen Mark weniger als im Etats
voranſchlage vorgeſehen warS Die Hhaſreſt eng hat am 1 Auguſt mit Ausnahme der vor
Madeira liegenden Kreuzer von den Azoren bezw von den Kanariſchen
Jnſeln die Heimreiſe angetreten

Arbeitskampf im Schiffbau Die Gruppe deutſcher See
ſchiffswerften des Verbandes deutſcher Eiſeninduſtrieller hatz da der
Verband die Forderungen der Nieter auf der Stettiner Vulkanwerft für
unberechtigt hält beſchloſſen am 12 Auguſt eine allgemeine Ein
ſchränkung des Betriebes eintreten zu laſſen falls nicht die Nieter
bis zum 7 Auguſt mittags die von der Direktion des Vulkan mit ihrem
Arbeuerausſchuſſe und der Kommiſſion der Nieter vereinbarten Vorſchläge
angenommen und damit die Wiederaufnahme des Betriebes auf der Vulkan

werft zum 8 Auguſt ermöglicht haben werden
Die Vereinigung der Eiſen induſtriellen Stettins hat

zur Unterſtützung des Vulkans beſchloſſen am Sonnabend den 8 Auguſt
eine Betriebseinſchränkung eintreten zu laſſen von der zunächſt
60 Prozent ihrer Arbeiterſchaft betroffen werden falls die Nieter des
Vulkan nicht bis ſpäteſtens Freitag den 7 Auguſt mittags die Vorſchläge
ihrer Direkiion bezüglich des Ausgleichs der ſchwebenden Differenzen an
genommen und damit die Wiederaufnahme des Betriebes im Vulkan
ermöglicht haben Gleichzeitig hat die Vereinigung beſchloſſen an den
Geſamtverband deutſcher Metallinduſtrieller den Antrag zu
ſtellen daß falls dieſe Maßnahme wirkungslos bleiben ſollte ſofort eine
Geſamtausſperrung aller dem Geſamtverbande angeſchloſſenen Betriebe
vorgenommen werde

Graf Zeppelin iſt heute Dienstag wie uns aus Friedrichs
hafen telegraphiert wird früh 6 Uhr 45 Min aufgeſtieg en Wenn
die zunächſt erſolgende Probefahrt gut verläuft tritt er ſofort die
24 Stundenfahrt nach Mainz an

Der Dankdes Grafen Zeppelin Graf Zeppelin bittet die
Preſſe um die Veröffentlichung folgender Zeilen Die Schweizerfahrt meines
Luftſchiffes hat den bangen Zwei eln ob es der gegenwärtigen Zeit beſchieden
ſei die alte Sehnſucht der Menſchheit nach dem zielſicheren Durchqueren
des Luftraumes zu erfüllen ein Ende gemacht Der Jubel darüber hat
einen gewaltigen Strom von Glückwünſchen und den herrlichſten Kund
gebungen ſich über mich als das von Gott begnadete Werkzeug zur Löſung
des Problems ergießen laſſen welcher am mächtigſten anſchwoll als ich
inzwiſchen die ſiebenzigſte Wiederkehr meines Geburtstages erleben durfte
Tief ergriffen durch das überwältigende Maß von gütiger Anerkennung
und ehrender Auszeichnung habe ich es unternommen dem Ausdruck meines
innigſten Dankes durch allmähliche Kenntnisnahme des Jnhalts der Tele
gramme Briefe und Packete ſowie des Namens ihrer Abſenden eine
möglichſt perſönliche Beziehung zu geben Es war ein undurchführbares
Beginnet trotz meiner und einer verſtärkten Beamtenzahl angeſtrengteſter
Arbeit wachſen die Hunderte der aus tauſenden für meine perſönliche
Beantwortung ausgeſuchten Schriftſtücke anſtatt abzunehmen jetzt noch
täglich an Die ordentliche Weiterführung des Luftſchiffunternehmens er
heiſcht daß wir dieſem wieder unſere ganze Arbeitskraft zuwenden Jch
ſehe mich deshalb zu meinem größten Bedauern genötigt alle diejenigen
welchen ein nnmittelbarer Dankesausdruck oder auf geſchäftliche Zuſchriften
eine Antwort bisher nicht zugegangen iſt zu bitten im Jntereſſe des
ferneren Gedeihens der Sache welcher Sie Jhre gütige Teilnahme ſchenken
verzichten zu wollen Friedrichshafen den 1 Auguſt 1908 Graf Zeppelin

Durch die neue Straſprozeßordnung ſoll die Pflicht zum
Zeugnisablegen in perſönlichen und Familienangelegenheiten erheblich ein
gyſchränkt werden Nach einer Meldung des Lok Anz beſtimmt der
Entwurf hierüber im einzelnen daß Fragen deren Beantwortung dem
Zeugen oder ſeinen Angehörigen zur Unehre gereichen kann nur
geſtellt werden dürfen wenn das Gericht die Befragung für un
erläßlich erachtet Ferner ſollen Fragen nach einer gerichtlichen Vor
beſtrafung nur in Hinſicht auf eine beſtimmte Strafe geſtellt werden dürfen
und auch dann wenn die Befragung vom Gericht für unerläßlich erachtet
wird Schließlich ſoll der Zeuge die Ausſage verweigern dünrfen
wenn er verſichert daß die Ausſage ihm oder ſeinen Angehörigen eine
ſtrafgerichtliche Verfolgung zuziehen würde

OeſterreichUngarn
Wien 4 Auguſt Die morgige Wiener Zeitung wird das Programm

einiger ſtaatlichen Maßnahmen zur wirtſchaftlichen und kulturellen
Hebung Jtalieniſch Tirols und des Küſtenlandes veröffentlichen

Jtalien
Rom 3 Auguſt Die italieniſchen und öſterreichiſchen Delegierten

zum 17 Jnternauonalen Friedenskongreß in London haben ein Komitee
zur Herbeiführung herzlicher Beziehungen zwiſchen Jtalien und

welcher Linie ſtammte ſie War ſie ein echtes oder ein natür
liches Reis Faſt ſchien es das letztere da man ihre Perfönlich
keit ſo in myſtiſches Dunkel hüllte

Ein Sturm heißer Leidenſchaft ſtieg Oktav zu Kopf durch
wühlte ſein Herz Seine Eva Theodora Mit ungeſtümer
Sehnſucht zog es ihn zu Eva hin kamen ihm bei ihrem An
blick alle ſeine trauten ſüßen Knabenerinnerungen die Träume
und Phantaſien hier zu Füßen dieſes angebeteten Bildes
wieder ins Gedächtnis

Als er ſich dem Platz den er ſoeben mit dem Freiherrn
verlaſſen wieder näherte war die lebende Eva Theodora ver
ſchwunden nur das Ahnenbild lächelte berauſchend verführeriſch
wie ſtets zu ihm hernieder

Da legte ſich eine Hand ſchwer auf ſeinen Arm
Du läßt Dich ſuchen Oktav das bin ich bei Dir nicht

gewöhnt Du ſchwäruſt wie ich ſehe vor Deinem Lieblings
bilde und gedenkſt nicht Deiner lebenden Braut Da muß ich
endlich doch etwas eiferſüchtig werden

Theodora neigte ſich ſcherzend was ſehr ſelten geſchah zu
dem Verlobten und ſah ihm ins Geſicht

Zwei kalte Augen ſahen in die ihren ſodaß ſie ernſtlich
erſchrak

Deine Liebenswürdigkeit Dora iſt ſehr rührend doch
bitte beunruhige Dich nicht und laſſe Dich in Deinem Ver
gnügen nicht ſtören Wir ſind keine Turteltauben zwiſchen
uns herrſcht völlige Freiheit der Bewegung Unterhalte Dich
laß Dich umſchwärmen ich bin nicht eiferſüchtig und Du haſt
auch keine Urſache dazu ein Bild iſt nicht geſährlich jagte er
gleichgültig faſt abweiſend

Dora hängte ſich an ſeinen Arm
Komm tanzen wir Man joll nicht ſagen daß Du mich

vernachläiſigſt flüſterte ſie ihm herriſch zu
Jhr Groll ſtieg ihr Hochmut bäumte ſich
Ohne ein Wort zu ſagen umſaßte Oktav die ſchlauke faſt

ſezeſſioniſtiſche Geſtalt ſeiner Braut und tanzte mit ihr eine

Tour Dann übergab er ſie einem bittend herantretenden
Tänzer und ſchritt mit kühler Verbeugung von dannen

Jngrimmig mit in den Lippen vergrabenen Zähnen blickte
Dora ihm nach
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Auch der Baronin war etwas über die merkwürdige

Aehnlichkeit des Fräulein Velden mit dem Bilde Eva
Theodoras von Eichenkron zu Ohren gekommen

Man wagte ſie nicht offen zu fragen aber man ſprach
von einem ganz außergewöhnlichen Spiel der Natur

Ach was Sie ſagen leugnete die Baronin ich habe
nie etwas davon bemerkt Vielleicht eine Aehnlichkeit in der
Toilette

Dumme Trine dieſe Wally warum ſie gerade weiß mit
Silber gewählt wie es das Bild aufweiſt knirſchte innerlich
die Baronin

Nein nein Frau Baronin das müſſen Sie ſelbſt ſehen
dann würden Sie erſchrecken Es war als ſei die Ahnfrau
aus ihrer Gruft ans Licht der Lampen emporgeſtiegen Ganz
ſchauerlich ſchön war gruſelte man ſich

Aber ich bitte Sie meine Dora iſt doch dem Bilde wie
aus dem Geſicht geſchnitten ähnlicher kann ihm niemand ſein
Und zwiſchen Fräulein Evg und meiner Tochter beſteht doch
nicht die geringſte Aehnlichkeit proteſtierte verzweifelt die Freifrau

Baroneſſe Dora hat eine flüchtige Fräulein Velden eine
überwältigende Aehnlichkeit das iſt der Unterſchied beharrten
die Damen und Herren mit denen die Baronin ſich unterhielt

Nun gab ſie den Widerſtand auf
Nun denn dann iſt es ein purer Zufall oder leiden die

Herrſchaften an Halluzinationen lächelte ſie liebenswürdig und
entfernte ſich eilig als habe man ſie gerufen

Sie will es ableugnen Kein Zweifel es ſteckt da etwas
dahinter

Fortſetzung ſolgt
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ſeiner Aufrufe an die Bevölkerung
gezahlten Abgaben nur dazu dienten einige Perſonen zu bereichern

während nicht

xcr 182 wrrrrwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Daalkreis d Augu t Sene 5
Oeſterreich gebildet Der Miniſter des Aeußern Tittoni hat auf ein
Telegramm das ihm von der Bildung dieſes Komitees Mitteilung macht
und in dem er um ſeine wohlwollende Unterſtützung gebeten wird ge
antwortet daß er das Werk der öſterreichiſchen und italieniſchen Delegierten
welches den dem Frieden und der Verbrüderung der Völker geweihten

en der italieniſchen Politik entſpreche mit Freuden begrüße und ihm
jeine herzlichſten Wünſche mit auf den Weg gebe

Türkei
Konſtantinopel 3 Auguſt Etwa 300 Soldaten des zweiten Korps

mit Offizieren und mehreren Zivilperſonen ſind geſtern hier eingetroffen
um ihren Dank für die Verfaſſung abzuſtatten Sie wurden von
einem Abgeſandten des Sultans und Truppen ſowie von einem zahl
reichen Publikum begrüßt und nach dem Yildiz geleitet Die meiſten
trugen Fahnen und Standarten mit der Aufſchrift Freiheit Gerechtigkeit
Gieichheit und Brüderlichkeit Jm Hofe der Hamidie Moſchee wurden
ihnen ein Frühſtück gegeben ſodann nahmen die Adrianopler Truppen
vor dem HYildizpalais Auſſtellung Der Sultan erſchien am Fenſter
beſchied den Kommändanten der Truppen Osman Kodri Bey zu ſich und
ſagte Jch bin ſehr zufrieden Sie geſehen zu haben ich begrüße die
Soldaten meine Kinder ich befehle Jhnen den anderen Kameraden Jhres
Korps meine Grüße zu übermitteln Die Truppen brachten dem Sultan
Huldigungen dar und kehrten mit der Eiſenbahn nach Adrianopel zurück

Konſtautinopel 3 Auguſt Die Kammer iſt auf den 14 No
vember einberufen worden Die Wahlen werden nach dem von der
zweiten Kammer im Jahre 1876 ausgearbeiteten Entwurf vorgenommen
die Eides leiſtung der Truppen von Konſtantinopel auf die Verfaßung
wurde heute in den einzelnen Kaſernen fortgeſetzt Gerüchten zuſolge ſoll
n Adrianopel der Belagerungszuſtand verkündet worden ſem Die neuer
lichen ſenſationellen Gerüchte von Kundgebungen gegen den Sultan ſind

h Prinz und Prinzeſſin Andreas von Griechenland ſind
jer eingetroffent Die türkiſchen Schulden Die politiſche Seite der Umwälzung

in der Türkei iſt unter Berückſichtigung aller Möglichkeiten erörtert worden
die finanzielle Seite ſoweit erſichtlich noch nicht Als Auffaſſung in
Berliner Börſenkreiſen war nur der lapidare Satz zu leſen eine volks
tümliche Regierung am Goldenen Horn würde ſich wohl kaum verpflichtet
fühlen die von dem bisherigen abſoluten Regiment aufgehäuften Schulden
anſtandslos zu bezahlen da für die eingehenden Steuern maſſen
haft Verwendung im Jntereſſe des Landes ſich finden werde Das
ljeztere iſt allerdings nicht zu bezweifeln kann aber an der Tatſache nichts
ändern daß ein Teil der türkiſchen Steuereinnahmen verpfändet bleibt
zugunſten aus ländiſcher Staatsgläubiger Der Sinn für Ordnung der
ſich bei der gegenwärtigen Staatsumwälzung beim Türkenvolke zeigt und
deutſcherſeits in der Köln Ztg anerkennend hervorgehoben wird bürgt

I vohl dafür daß die beſtehenden Anſprüche des Auslands an die Türkei
m vollem Umfange geachtet werden

Allerdings hat das jungtürkiſche Aktionskomitee in einem
feſtgenagelt wie die bisher

einmal die Sicherheit der Abgabenzahler gewährleiſtet
werde Niemand kann den Jungtürken verdenken wenn ſie die
Rechte des Volkes energiſch verfechten und den Verbleib der Staats
gelder ſcharf kontrollieren Es iſt das ſogar ein weſentlicher
Teil der Rieſenaufgabe innerpolitiſcher Reformen mit der ſich das im
November zuſammentretende türkiſche Parlament beſchäftigen wird Doch
an die Einrichtung der Ottomanbank die von Pariſer und Londoner
Finanziers begründet wurde darf dieſes Parlament ebenſowenig rühren
wie an dem Verwaltungsrat der türkiſchen Staatsſchuld in dem auch
Deutſchland vertreten iſt wenn es verhindern will daß das Ausland ſich
in die türkiſchen Verhältniſſe einmiſcht t

Die Schuldzins und Rückzahlungsverpflichtungen des
osmaniſchen Reiches gegenüber dem Auslande beſtehen zu Recht ſie ſind
beſonders groß gegenüber Frankreich das allein für Milliarde
Franks türkiche Staatspapiere aufgenommen hat Auch in Deutſchland
ſind beträchtliche Summen in Türkenwerten untergebracht und dieſes Land
würde ſicherlich nicht zuletzt bereit ſein ſich an einem neuen Anleihegeſchäft
mit der Türtei zu beteiligen wenn ſich bei Ermittelung der Wege zur
wirtſchaftlichen und verwaltungspolitiſchen Entwickelung im türkiſchen
Parlament herausſtellen ſollte daß das von Natur reiche Land einſtweilen
noch der finanziellen Unterſtüßung durch andere Mächte bedarf

Aſien
London 1 Auguſt Jn der Contemporary Review für den Monat

Auguſt erörtert Dillon in gründlicher Weiſe die Lage in Perſien Er
iommt zu dem Schluſſe daß der eigentliche Kampf nicht zwiſchen dem
Schah und ſeinen reformluſtigen Untertanen ſich abſpielte und heute noch
abſpielt ſondern daß hinter den Rebellen wie der Schah ſeine Gegner
nennt der mächtige Onkel des Herrſchers Zilli Sultan ſtecke der
nur auf den geeigneten Moment warte um der Herrſchaft und wahr
ſcheinlich auch dem Leben ſeines Neffen ein Ende zu machen Von der
rückſichtsloſen Brutalität des verſchlagenen und über einen großen Einfluß
verfügenden Zilli Sultan erzählt Dillon nachſtehende grauſige Geſchichte
Ziitt Sultan der älteſte Sohn des Schahs Nasreddin war zum General

erneur einer Provinz einannt worden und legte in dieſer StellungFabigteuen und Laſter an den Tag die gleichzeitig den geborenen Regenten

den vrientaliſchen Despoten und die menſchliche Beſtie erkennen ließen
Die Kaufleute die zu ſchweren Zahlungen in den prinzlichen Schatz ge
zwungen wurden litten gewaltig Sie litten ſo daß einer von ihnen ſich
unklugerweiſe an den Schah wendete und von dieſem Schutz gegen den
General eur erbat Der Schah las die Petition ordnete die Unter
ſuchung der Klagegründe an und fand daß Zillt nicht nur ſehr eigen
mächtig ſondern gefährlich vorgehe und befahl ihm den geſchädigten Kauf
mann zu entſchädigen Zillt Sultan ließ den Mann vor ſich bringen und
fragte Haſt Du bei Seiner Majeſtät dem König der Könige üder mich
Beſchwerde geführt Jch wagte es eine Bittſchrift an Seine Majeſtät
zu nichten iautete die Antwort Du hatteſt das Herz das zu tun
Jch ich ſſtotterte der unglückliche Mann Ja ich weiß unter

brach ſihn der Generalgouverneur Nun ich möchte mir das tapfere
Herz anſehen welches es wagte gegen den Generalgouverneur Prinz Zilli
Sultan zu ſchlagen Jch habe es eilig das Herz zu ſehen Die Welt
wurde wie die Perſer es ausdrücken dunkel vor den Augen des Kauf
mannes als man ihn abführte Jn weniger als drei Minuten brachte
der Henker das Herz des Kaufmannes dem Zilli Sultan damit dieſer es
betrachte Gegen dieſen Onkel hat auch das Herz des Schah zu ſchlagen
gewagt

Lokales
Der Raghdrad unſerer Original Jokal Bericht in nur nit Quellenangabe geftattet

Halle 4 Auguſt
Von der Univerſität Auf Grund ihrer bez Jnaugural

Diſſertationen Die Kapitalanlagen der deutſchen Privawerſicherungs
geſellſchaften Verſtellung Heuchelei Hinterliſt und Verrat in den
EngiiſchSchottiſchen Volksballaden Kindergeſtalten bei Dickens und
De manusmissonum titulis apud Thessalos wurde den Herren Hanne

Hilbert aus Berlin Friedrich Kreuſch aus Selchow in Pommern
Wilhelm Schiebold aus Altenburg und Walter Renſch aus Roſtock
in Mecklenb Schwerin von der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität

der Doktorgrad erteilt
Bezug von Forſtpflanzen Den Herren Privatwaldbeſitzern

empfehlen wir dringend rechtzeitig an die Deckung ihres Bedarfes an
Forſtpflanzen zu den bevorſtehenden Herbſt und nächſten Frühjahrs Kulturen
zu denken Schon die vorletzte Ernte an Waldſamen beſonders an deut
ſchem Kiefernſamen war eine ſehr geringe die letzte war noch ungenügender
der Preis für den Samen daher ein ſehr hoher Viele Beſitzer haben
daher in den beiden letzten Jahren anſtatt der Saat die Pflanzung ge
wählt was aus der Statiſtik zahlenmäßig hervorgeht Dadurch iſt der
Pflanzenvorrat der Baumſchulen ſtark gelichtet die neuen Anzuchten von
Pflanzen werden des teuern Samens wegen nicht ſo umfangreich als ſonſt

Da nun aber auch die nächſte Samen Ernte vornehmlich in Kiefernzapfen
nur einen geringen Ertrag verſpricht und vorausſichtlich den Bedarf bei
weitem nicht decken wird iſt für die nächſtjährigen Waldkulturen eine ganz
bedeutend ſteigende Nachfrage nach Forſtpflanzen vorauszuſehen welcher
nur ein mäßiger Vorrat gegenüber ſtehen dürfte Es wird daher nicht
nur der Preis dieſer Pflanzen eine Steigerung erfahren ſondern der Vorrat
auch Kcher nicht ausreichen um die erhöhte Nachfrage zu befriedigen Die
Forſtabteilung der Landwirtſchaftskammer will daher ſchon in nächſter Zeit
mit bewährten leiſtungsfähigen Pflanzenhandlungen in Verbindung treten
und bemüht ſein eine für diejenigen Herren Beſitzer die ſich unſerer

Vermittelung bedienen ausreichende Zahl von Forſtpflanzen ſicher zu ſtellen
Es wird dabei nicht nur auf erſtklaſſiges Material ſondern auch auf einen
angemeſſenen Preis Rückſicht genommen werden Natürlich läßt ſich dieſer
jetzt noch nicht angeben da die Preiſe allgemein noch nicht feſtſtehen ſich
auch nach der Höhe der Pflanzenmengen richten die beſtellt werden Um
hierüber baldmöglichſt einen Ueberblick zu gewinnen ergeht daher jetzt ſchon
an alle Herren Privatwaldbeſitzer der Provinz Sachſen und des Herzagtums
Anhalt denen an einer ſicheren rechtzeitigen und preiswerten Deckung
ihres Bedarfes an Forſtpflanzen und Samen zu den nächſten Herbſt und
Frühtahrskulturen gelegen iſt das dringende Erſuchen der genannten
Forſtabieilung in üblicher Weiſe ihre Wünſche derart mitzuteilen daß
dieſelbe etwa Mitte September überſehen kann welche Mengen reſerviert
werden müſſen Sobald alsdann die Verhandlungen mit den Baumſchulen
gepflogen und die Preiſe beſtimmt ſind wird deren Veröffentlichung erfolgen
Doch bittet die Forſtabteilung ſchon vorher die Aufträge einzuſenden für
den Fall etwaiger ſpäterer Aenderungen oder ſonſtiger Beſorgniſſe können
ſich ja die Herren Beſteller einen Vorbehalt machen bezw ihre Beſtellung
als noch nicht feſt bezeichnen Bei einem geordneten Betriebe wird es
nicht ſchwer fallen in einigen Wochen den Bedarf zu errechnen und hier
anzumelden Jedenfalls kann denjenigen Herren welche dieſe Anmeldung
unterlaſſen keine Garantie für wunſchgemäße Lieferung der notwendigen
Forſtpflanzen geleiſtet werden

Der Verein ehemaliger 60 er hält Donnerstag 6 Auguſt
ſeine Monatsverſammlung im Vereinslokal Landsknecht Grünſtraße 28
ab Recht zahlreiches Erſcheinen iſt erwünſcht Kameraden welche dem
Verein noch ſernſtehen ſind willkommen

Zwei tödliche Eiſenbahnunfälle an einem Tage Geſtern
wurde der Arbeiter Auguſt Kayſer Schülershof 15 wohnhaft und bei
der Firma Angermann Karzerplan 3 in Stellung von dem Schnellzug
Nr 3 auf Kilometer 1608 des hieſigen Perſonen Bahnhofs überſahren und
ſofort getötet Die Leiche wurde nach der Leichenhalle des Nordfriedhofs
überführt Ferner wurde der Eiſenbahnſtreckenarbeiter Wilhelm Friedrich
von dem Perſonenzug ab Halle a S 388 Richtung Halberſtadt auf der
Bahnſtrecke zwiſchen dem Reſtaurant Fuchs am Galgenberg und der

Gasanſtalt Giebichenſtein überfahren und ſofort getötet F hatte an
genannter Stelle auf dem Eiſenbahnkörper die Aufſicht bei Geleisumbau
Materialien und war ſich allein überlaſſen Er hat vermutlich nicht recht
zeitig das Geleis freigemacht und iſt von dem vorbeifahrenden Zuge noch
gefaßt worden

Von der Straße Vor dem Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 69
wurde geſtern der Stadtbahnſtreckenarbeiter Joſeph K von Krämpfen be
fallen wobei er auf die Straße fiel und ſich erhebliche Verletzungen über
dem rechten Auge zuzog K wurde durch die Feuerwehr verbunden und
nachdem er ſich erholt hatte von dem Sohne nach ſeiner Wohnung ge
bracht Geſtern wurde der 13 jährige Bruno L in der Nifkolaiſtraße
von Krämpfen befallen Er wurde in ein nahegelegenes Grundſtück ge
bracht wo er ſich nach kurzer Zeit wieder erholte und ſeinen Weg fort
ſetzen konnte

Fahrraddiebſtähle Wieder iſt an einem der letzten Abende ein
Fahrrad Weſtfalia Nr 69429 mit ſchwarzen Felgen grauen Speichen
geſtohlen worden Der Beſtohlene hat das Fahrrad eine Stunde lang
vor einer Schankwirtſchaft ohne Aufſicht ſtehen laſſen was ſchließlich den
Dieb zur Tat verleitet haben wird Es kann hieran die Mahnung
geknüpft werden Fahrräder und ſei es auch nur für ganz kurze Zeit im
Freien oder in Hausfluren ſtehen zu laſſen weil jetzt fortgeſetzt Räder
geſtohlen werden und jedenfalls ein profeſſionierter Dieb an der Arbeit iſt

Einbrüche Jn einer der letzten Nächte iſt in den Laden der
Buchhandlung Leipzigerſtraße 63 eingebrochen worden Die Dieb hat den
verſchloſſenen Laden mittels Nachſchlüſſels geöffnet und die Kontrollkaſſe
in der ſich 22 Mk befanden mit einem Brecheiſen aufgeſprengt
Desgleichen haben Diebe einem Weiß warengeſchäft in der Gr Steinſtraße
einen Beſuch abgeſtattet Die Einbrecher drangen vom Torwege aus
mittels Nachſchlüſſels in die Ladenſtube und von hier aus in den Laden
wo ſie große Muſterung hielten denn viele Waren fanden ſich umher
geworfen vor Vermutlich haben die Einbrecher nach Geld geſucht das
ſie aber nicht gefunden haben Ob Waren geſtohlen ſind konnte bei dem
Umfange des Geſchäfts noch nicht feſtgeſtellt worden

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Graf Zeppelin auf der Fahrt

Konſtanz 4 Auguſt W Das Zeppelinſche Luft
ſchiff paſſierte Konſtanz gegen 7 Uhr

Konſtanz 4 Auguſt W Graf Zeppelin war um
7 Uhr 15 Min über Radolfszell um 8 Uhr über Schaffhauſen
und fährt nun nach Baſel

Baſel 4 Auguſt W Der Ballon Zeppelin paſſierte heute
vormittag bei prachtvollem Wetter und vollſtändiger Windſtille in Höhe
von 150 bis 200 Metern Baſel Der Flug war überraſchend regelmäßig
und ſicher Die Schweizeriſche Depeſchenageniur erhielt vom Luftſchiff
folgende Poſtkarte Luftſchiff Zeppelin auf der Höhe über Baſel
alles gut weitere Richtung Straßburg 4 8 gez Zeppelin

Mülhauſen Elſaß 4 Auguſt W Kurz nach 10 Uhr hatte
das Luftſchiff Zeppelin von Mülhauſen aus den Rhein geſichtet mit
dem Kurs rheinabwärts

Arbeitskämpfe in Paris
Paris 4 Auguſt W Der France Militaire zufolge hielt

es die Regierung geſtern für notwendig das 31 und das 76 Jnfanterie
regiment das in großen Etappen von Chälons ſur Marne nach Paris
marſchieren ſollte per Eiſenbahn nach Paris zu befördern Beide
Regimenter erhielten nach ihrer Ankunft in Paris ſofort Bereitſchafts
befehl Bis gegen Mitternacht wurde die Stadt von Militärpatrouillen
durchſtreift Es kam nach den in der Nähe der Arbeitsbörſe in den erſten
Abendſtunden vorgefallenen Zuſammenſtößen nicht mehr zu erheblichen
Ruheſtörungen Die Zahl der in Haſt befindlichen Perſonen beträgt 16

Paris 4 Auguſt W Die Pariſer Arbeitgeber für Erd
arbeiten beſchloſſen die Ausſperrung vom 8 Auguſt ab eintreten zu
laſſen Wichtige Arbeiten beſonders die an der Untergrundbahn ſind
unterbrochen worden

Paris 4 Auguſt W Pariſer Zeitungen ſogar die
Humanits erkennen das Scheitern des Generalſtreiks an Sie

geben mit Ausnahme der Humanité6 ihrer Freude darüber Ausdruck
und erklären der geſtrige Tag ſei für die Republik glücklich geweſen
Die Mehrzahl der Blätter dringt auf Auflöfung des Allgemeinen Arbeiter
verbandes

Paris 4 Auguſt W Der Allgemeine Arbeiter
verband wird morgen früh einen Proteſt gegen die Zwiſchenfälle
in Villeneuve erlaſſen und durch Plakate verbreiten Die Arbeiterklaſſe
wird an die Zwiſchenfälle in Nantes Narbonne und Raon Etape erinnert
und die Regierung beſchuldigt im Dienſte des Kapitals zu ſtehen Die
Pariſer Arbeiter hätten jedoch dadurch geantwortet daß ſie an ihre

Organiſationen appelliert hätten Die Provinz ſei in Unruhe
geraten Eine Erfahrung ſei gemacht und die Regierung würde erkennen
daß die Arbeitermaſſacres nicht ohne Wiedervergeltung bleiben können

BVerlin 4 Auguſt B Staatsſekretär von Schoen iſt in
Stockhoim an Vord der Hohenzollern erkrankt

Berlin 4 Auguſt Die Trauerfeier für Lucanus
findet am 6 d M in der Friedenskirche in Potsdam ſtatt Geſtern
nachmittag wurde die Leiche im Arbeitszimmer des Verſtorbenen auf
jebahrt Aus allen dem Toten naheſtehenden Kreiſen namentlich der

Hofgeſellſchaft ſind überaus zahlreiche Beileidskundgebungen bei der Familie

eingegangen

Berlin 4 Auguſt B Das Stadtverordnetenkollegium in
Huſum ſoll in einer Eingabe an den Oberpräſidenten Partei für den
Bürgermeiſter Schücking ergriffen haben

Köln 4 Auguſt B Auf dem Güterbahnhofe Köln
Gereon wurden zahlreiche ſchwere Diebſtähle verübt Es wurden
mehrere Zimmereinrichtungen Klaviere viele Zentner Wurſt Zigarren uſw
geſtohlen Der Kriminalpolizei gelang es zwei Hilfsſchreiber als Täter zu
ermitteln die Frachtbrieſe unterſchlugen und ein großes Lager gemietet
hatten wo ſie die Sachen unterſtellten Es wurden mehrere Wagen
requiriert um die Diebesbeute zu transportieren

Eſſen a d 4 Auguſt V Zwei junge Photographen
gehilfen aus der Nachbargemeinde Bottrop die vor einigen Tagen die
Ladenkaſſe ihres Chefs ausraubdten und dann flüchteten haben ſich in
Oſtende erſchoſſen

Königsberg Pr 4 Auguſt Der 80 deutſche
Hausbeſitzertag iſt hier eröffnet worden 400 Delegierte ſind ein
getroffen

Leba Pommern 4 Auguſt V Geſtern nachmittag er
trank der Bahnarbeiter Zielke in Leba bei der Rettung des zehn
jährigen Sohnes des Maurers Lichtenſtein der aus einem Fiſcherboot ins
Waſſer gefallen war Während der Knabe wieder ins Leben zurück
geruſen werden konnte blieben bei dem Reiter die Wiederbelebungsverſuche

erfolglos Er hinterläßt eine Frau mit ſechs kleinen Kindern

Weſterland 4 Auguſt B Ein Augenzeuge des Weſter
lander Badeunglücks erzählt daß der Bankier Daniel keineswegs
wie von mancher Seite verbreitet wird infolge eigener Waghalſigkeit zu

Schaden gekommen iſt ſondern daß er das Opfer ſeiner Hifsbereit
ſchaft geworden iſt Als Daniel badete bemerkte er daß ein badender
junger Mann in die Brandung geriet Schnell entſchloſſen wollte Daniel
dieſem zu Hilfe eilen doch während der junge Mann durch plötzlich ein
ſetzende Wellen an den Strand geworfen wurde und außer Lebensgefahr
kam geriet Daniel weiter in die Brandung und verlor dabei ſein Leben

Ingenieur Kohnberger aus Prag der Daniel aus dem Waſſer zog
liegt noch immer ſchwerkrank danieder

Kopenhagen 3 Auguſt B Der engliſche Geſandte erhielt
die Nachricht daß Sven Hedin wohlbehalten in Ruckyok eingetroffen
iſt und im September Laday erreichen will

Rotterdam 4 Auguſt Meldungen aus der Provinz
Brabant zuſolge richtet der Nonnenfalter in den dortigen Tannen
wäldern große Verheerungen an Die Jnſekten werden zentnerweiſe
vernichtet

Brüſſel 4 Auguſt In einem hieſigen Reſtaurant erſchoß
ſich geſtern ein junger Mann der nach einem in ſeinem Hotel an ihn
gelangten Brief ein Berliner namens Auguſt Pape zu ſein ſcheint Jm
Hotel hatte er ſich als Karl Happe deutſcher Untertan in Newyork
domizilierend eingetragen

Konſtautinopel 4 Auguſt B Prinz Andreas von
Griechenland iſt wie gemeldet in Konſtantinopel eingetroffen Wie es
heißt zur Einleitung von Verhandlungen die auf den Abſchluß einez
Bünd niſſes Griechenlands mit der Türkei hinzielen

Konſtantinopel 4 Auguſt W Ein hieſiges Blatt ver
zeichnet ein Gerücht wonach der Großweſir und die meiſten Miniſter
ihre Entlaſſung nachgeſucht hätten Die Demiſſion des Großweſirs
ſoll nicht angenommen worden ſein

Belgrad 4 Auguſt V An der türkiſchmontene
griniſchen Grenze wütet ſeit zwei Tagen ein heftiger Kampf
zwiſchen Albaneſen und Montenegrinern Truppen aus Lieniza ſind
unterwegs

Petersburg 4 Auguſt V Dem Vernehmen nach iſt die
Kaiſerin Witwe ernſtlich erkrankt
tages in Ausſicht genommenen Feiern wurden abgeſagt

Pömmelte Kreis Calbe 3 Auguß Späte Entdeckung
eines Mordes Am 7 Januar 1807 wurde der Bäckermeiſter Sonntag
hier er hängt aufgefunden Damals glaubte man nicht an einen Selbſtmord
beſchuldigte vielmehr den Maurer Friedrich Fabian der mit der Ehefrau
des Sonntag ein Verhältnis hatte bei dem Tode des Sonntag die Hand
im Spiel gehabt zu haben Die damals vorgenommenen Ermittlungen
über die Todesurſache ergaben jedoch keinen Anhaltspunkt für einen Mord
Kürzlich machte ſich nun in Magdeburg der vorbeſtrafte Arbeiter Auguſt
Schulze durch verhältnismäßig große Geidausgaben verdächtig Jn ſeinem
Kreiſe ſprach man davon er bezöge Schweigegelder für die Mitwiſſerſchaft
an einem Morde Das kam zur Kenntnis der Magdeburger Kriminalpolizei
Dieſe hat dann feſtgeſtellt daß Schulze in der Tat 100 Mk von außerhalb
bezogen hatte was er leugnete Schulze der feſtgenommen wurde geſtand nach
längerem Leugnen ein das Geld von dem Maurer Fabian aus Pömmelte
erhalten zu haben an dem Morde ſei er aber nicht beteiligt Ein ſofort
abgeſandter Kriminalkommiſſar aus Magdeburg fand in der Wohnung des
Fabian der inzwiſchen die Witwe des Bäckers Sonntag geheiratet hatte
mehrere Briefe von Schulze mit außerordentlich belaſtenden Angaben So
drohte dieſer mit der Verhaftung des Fabian falls er nicht in drei Tagen
Geld brächte Fabian wurde ſofort feſtgenommen Seine Frau nicht
mehr leugnend legte das Geſtändnis ab daß Fabian ihren erſten Mann
ermordet habe Sie hatte den Fabian während des ganzen Sonntags in
einem Kleiderſchrank in der Wohnſtube verſteckt gehalten Abends um
9 Uhr als ihr Mann in derſelben Stube auf dem Sofa ſchlief erdroſſelte
Fabian den Bäckermeiſter Sonntag mit einem Stück Waſchleine Der
Leichnam wurde dann auf den Mehlboden getragen und dort an einen
Ballen gehängt Ob Schulze bei der Tat behülflich war darüber ſchweben
noch Ermittlungen Die Ehefrau des Ermordeten iſt ebenfalls feſtgenommen

Bei Blutarmut
Eisen ins Blut

tut gut
Es iſt eine wiſſenſchaftlich feſigeſtellte Tatſache daß Deutſchland im Lam
cheider Stahlbrunnen einen Heilſchatz erſten Ranges beſizt der verdient

dauernd der leidenden Menſchheit zugängig gemacht zu werden

Tausende wurden gesund
Dankesworte nach erfolgreichen Kuren Aus Dankdarkeit für meine

wiedererlangte Geſundheit beſtätige ich hierdurch daß ich durch den
Lamſcheider Stahlbrunnen von meinen früheren unſäglichen Leiden
Bleichſucht Magen und Verdauungsſchwäche Appetitloſigkeit
nervöſen Kopfſchmerzen Erbrechen uſw vollſtändig gebeilt wurde
Jahrelang litt ich an genannten Beſchwerden uſw uſw Ich
kann Jhnen zu meiner Freude mitteiten daß mir der Lamſcheider
Stahlbrunnen ſehr gute Dienſte getan hat Er hat mir den
früheren Lebensmut wiedergegeben die Nerven geſtärkt die Bleich
jucht gehoben und den durch die Bleichſucht verurſachten Weißfluß
vollſtändig weggebracht Bin mit dem Lamſcheider Stahl
brunnen ausgezeichnet zufrieden vorgenommene Badereiſe lann unter
bleiben da Nervoſität Appetitloſigleit und Schwäche verſchwunden iſt

varm empfohlen det Blutarmut Bleichſucht verſch Arten von Frauen
kranke ien Magen und Darmleiden Nervenkrank eiten blutarmen
Zuſtänden bei denen eine Vermehrung der Blutmenge und Verbeſſerung
der Blutbeſchaffenheit notwendig iſt z nach großen Blurverluſten infolge
ſchwerer Operationen Wochenbetten ujw nach überſtandenen erſchöpfenden
Infektionskrankheiten wie Jnfluenza uſw Broſchüren koſtenlos durch
Lamſcheider Stahlbrungen in Düſſeldorf SW 23

Alle anläßlich ihres Namens
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